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Lokale Veranstaltung am 07.10.2014  

Zusammenfassung der Ergebnisse 

Ort:   Haus der Verein, Schadeck 

Zeit/Dauer:  18:00 bis 21:30 Uhr 

Teilnehmer:  rund 20 Personen 

Bearbeitung: Hartmut Kind, Kai Simon 

 

1. RUNDGANG 

Nach der Begrüßung der rund 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer durch die Ortsvorsteherin Monica 

Müller und einer kurzen Erläuterung zum IKEK-Prozess durch Hartmut Kind, Moderationsbüro SP 

PLUS, starteten die Bürgerinnen und Bürger den Rundgang durch den Stadtteil Schadeck. 

An verschiedenen Punkten im Ortskern wurden mit dem Moderator Hartmut Kind folgende Themen 

diskutiert: 

 Gestaltung und künftige Nutzung der Freifläche „Dreispitz“ 

 Funktion/Auslastung/Bausubstanz des Gemeinschaftshauses „Haus der Vereine“ 

 Bedeutung des Landhaus/Gasthof „Schaaf“ – Situation der Gastronomie 

 Künftige Nutzung des alten „Kornspeicher“ in der Ortsmitte 

 Leerstehende Wohn- und Wirtschaftsgebäude im Ortskern 

 Vorhandene Nahversorgungsmöglichkeiten 

 Gestaltung des Ortsbildes 

 Bedeutung der Dorfgemeinschaft 

 Bedeutung des Schloss Schadeck 

 Nutzung, Gestaltung und Bedeutung der Plätze „Börnchen“ und „Schloßstraße“ 

 Künftige Funktion/Nutzung des Sportplatzes am Haus der Vereine 
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Rund 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
beteiligten sich am Rundgang durch den 
Stadtteil.  

 

Die künftige Nutzung als Vereinshaus des 
historischen Fachwerkhauses in der Mittelstraße 
(städtischer Besitz) wurde diskutiert.  

 

Ortsvorsteherin Monica Müller begrüßt die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Haus der 
Vereine. 

 

Beim anschließenden Workshop beteiligten sich 
die Bürgerinnen und Bürger sehr rege an der 
Diskussion.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bewerten die Zukunftsfähigkeit ihres Stadtteils. 



Integriertes kommunales Entwicklungskonzept (IKEK)  
Zusammenfassung der Ergebnisse 
Lokale Veranstaltung Schadeck am 07.10.2014 
 

SP PLUS | Bad Nauheim  Seite 4/9 

2. ERGEBNISSE DES WORKSHOPS  

 

Stärken, Schwächen und Ideen/Handlungsbedarf 
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Das Ergebnis der Abfrage „Stärken-Schwächen-Ideen/Handlungsbedarf“ 

 

Hinweis: Es werden die Stärken, Schwächen und Projektideen dargestellt, die von den 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern während des Workshops benannt wurden. Werden im weiteren 

Verfahren noch zusätzliche Projektideen von den lokalen Akteuren vorgetragen, werden diese 

nachträglich im IKEK mit aufgenommen. 

 

Handlungsfeld  
Kommunikation, Dorfgemeinschaft, Treffpunkte und Kultur 

 
Stärken 

(Was ist gut?) 

Schwächen 
(Was ist zu 

verbessern?) 

Ideen/ 
Handlungsbedarf 

Gemeinschaftshäuser/ 
Vereinshäuser/ 
Veranstaltungsräume 
 

Haus der Vereine ist 
Treffpunkt der Dorf-
gemeinschaft, 
Vereine und 
Privatpersonen  
 
Haus der Vereine ist 
in einem guten 
Zustand 
Gebäude wurde zum 
großen Teil in 
Eigenleistung 
errichtet 

Haus der Vereine 
befindet sich 
dezentral am 
Ortsrand und ist zu 
weit vom Ortskern 
entfernt, 
Erreichbarkeit für 
ältere Menschen ist 
eingeschränkt, 
Keine 
Barrierefreiheit 
gegeben 
 
Café/Treffpunkt wird 
vermisst 

Geplante Nutzung 
des „Kornspeicher“ 
Café, Werkstatt und 
Theater) und in dem 
Fachwerkhaus in der 
„Mittelstraße“ 
prüfen. 
 
„Kornspeicher“ 
könnte als 
Realisierung als 
„Dorftreff im 
Ortskern dienen 

Öffentliche Freiflächen/ 
Plätze/Aufenthaltsorte 
 

Verschiedene Plätze 
und Freiflächen im 
Ortskern und am 
Haus der Vereine 

Attraktiver 
Dorfmittelpunkt 
fehlt 
 
Teilweise 
mangelhafte 
Gestaltung der 
öffentlichen 
Freiräume z.B. 
Börnchen und 
Dreispitz 

Aufwertung der 
Plätze/Freiflächen 
„Dreispitz“ , 
„Börnchen“ und dem 
Platz an der 
„Schloßstraße“ 
 
„Dreispitz“ und 
Kornspeicher als 
Mittelpunkt 
entwickeln 

Ehrenamtliches 
Engagement/ 
Nachbarschaftshilfe 

Aktiver 
Heimatverein und 
Landsknechte 
 
„Generationenhilfe“ 
(Ehrenamt) ist in den 
Anfängen  
 
 
 

k.A. Organisation des 
Ehrenamtes 
erforderlich (besser) 
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Vereinsleben  
 

Vielfältiges 
Vereinsleben 
 
Starke 
Dorfgemeinschaft 
 
„Kleiner Vereinsring“ 
richtet Schlachte- 
und Schnapsfest aus  
 
Fusion der 
Fußballvereine FSV 
Runkel und SG 
Schadeck/Hofen/ 
Eschenau  

Mitglieder-Schwund 
im Sportverein 
(Fußballabteilung) 

„Vereinscoaching“ 
sinnvoll  
 
Vereinsunabhängige 
Angebote für die 
Zukunft 
berücksichtigen 

Kulturelle Angebote + Feste 
 

Erntedankfest und 
Weinfest sind 
beliebte 
Veranstaltungen der 
Dorfgemeinschaft 
 
Verein Zwiebelfisch-
Spielleute e.V. 
schafft kulturelle 
Räume zur 
Begegnung von 
Menschen mit und 
ohne Behinderung  

k.A. Im Ortskern „Babbel-
Café“ einrichten 
(Bereich „Dreispitz“, 
Kornspeicher) 
 
Einrichtung eines 
Heimatmuseums im 
städt. Fachwerkhaus 
in der „Mittelstraße“ 

Kindergärten/Kinder 
 

„Runkeler Buschen“ 
befördert Kinder in 
die umliegenden 
Kindergärten  

k.A. Bus-Angebot 
(Buschen) für die 
Zukunft 
erhalten/ausbauen 

Jugendliche 
 

Aktive Jugendarbeit 
und einen 
Jugendpfleger in der 
Stadt Runkel 

Jugendraum fehlt 
vor Ort  

Standort und 
Einrichtung eines 
Jugendraumes 
prüfen 

Senioren  
 

Begegnungs-
nachmittag der 
Kirche (alle 2-
Wochen) 

Keine attraktiven 
Angebote für 
Senioren Ü-50 

Seniorenangebote 
erweitern, 
Seniorenarbeit 
optmieren 

Öffentlichkeitsarbeit Schadeck hat ein 
eigenes Blatt 
„Börnchen“ für die 
Vereine (2mal im 
Jahr) 

k.A. Newsletter für ganz 
Runkel entwickeln 
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Handlungsfeld  
Siedlungsentwicklung, Versorgung und Verkehr 

 
Stärken 

(Was ist gut?) 

Schwächen 
(Was ist zu 

verbessern?) 

Ideen/ 
Handlungsbedarf 

Innenentwicklung/ 
Gebäudeleerstand/ 
Städtebauliche Ordnung 

Hoher Anteil an 
Fachwerkgebäuden/
hist. Bausubstanz 
und Hofanlagen in 
der alten Ortslage 

Leerstände, 
insbesondere 
Wirtschaftsgebäude 
im Ortskern 
 
Ortsbild wird 
vernachlässigt 
 
Neubaugebiete 
zersiedeln die 
Landschaft 

Wohnqualität 
erhalten und fördern 
 
Innenentwicklung 
unterstützen 
 
 
 

Nahversorgung 
(Lebensmittel) 

Nahversorgungs-
möglichkeiten in 
Runkel und 
Umgebung  
 
Metzgerei und 
Bäckerei vor Ort 

Künftig ein 
Versorgungsproblem 
für ältere Menschen 

k.A.  

Medizinische Versorgung Medizinische 
Versorgung derzeit 
ausreichend 

k.A. k.A. 

KFZ Verkehr/ 
Verkehrssicherheit/ 
Rad- und Fußgängerverkehr 

k.A. Unzureichende 
Beleuchtung auf 
dem Schadecker 
„Treppchen“ (Weg in 
die Stadt Runkel)  

Beleuchtung 
Schadecker 
„Treppchen“ 
optimieren 

ÖPNV/ 
Alternative 
Mobilitätsformen/ 
Erreichbarkeit von 
Einrichtungen 
 

„Runkeler Buschen“ 
kann von allen 
genutzt werden 
 
ÖPNV stellt derzeit 
kein Problem dar 
(nur an 
Wochenenden) 

k.A. „Runkeler Buschen“ 
stärken/ausbauen 
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Handlungsfeld  
Technische Infrastruktur, Wirtschaft und Bildung 

 
Stärken 

(Was ist gut?) 

Schwächen 
(Was ist zu 

verbessern?) 

Ideen/ 
Handlungsbedarf 

Klimaschutz/Erneuerbare 
Energien/Energieeinsparung 
 

k.A. Zu wenig 
Informationen für 
Bürgerinnen und 
Bürger zum Thema 
Energie/Energie-
effizienz  

Öffentlichkeitsarbeit 
zur 
„Energieberatung“ 
verstärken 

Arbeitsplätze/ 
Gewerbliche Entwicklung 
 

Hohe Anzahl an 
Gewerbetreibenden 
in Runkel 

k.A. Gewerbestandort 
bekannter machen 

Stadtmarketing  
 

k.A. positive 
Vermarktung der 
Stadt Runkel nicht 
wahrnehmbar 

Image der Stadt 
verbessern 
 
Ausbau des 
Stadtmarketings 
nach Innen und 
Außen 
 
Wohnstandort 
Schadeck stärker 
vermarkten 

Schulische Bildung/ 
Schulentwicklung 
 

Grundschulen in 
Runkel, Steeden, 
Dehrn, Arfurt 
 
weiterführende 
Schulen in Runkel, 
Limburg und 
Weilburg 

k.A. k.A. 

Außerschulische 
Weiterbildung  
 

Angebote der VHS in 
Runkel 

k.A. k.A. 
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Handlungsfeld  
Freizeit und Tourismus 

 
Stärken 

(Was ist gut?) 

Schwächen 
(Was ist zu 

verbessern?) 

Ideen/ 
Handlungsbedarf 

Touristische 
Infrastrukturen 
 

Landhaus“ Schaaf 
(rund 60 Bettebn) 
und Gastwirtschaft 
„Alte Burgschänke“  
vor Ort 
 
Landhaus Schaaf ist 
wichtig für Stadtteil, 
Runkel und 
Tourismus – 
Anlaufpunkt für 
Radfahrer und 
Kanuten  
Lahnradweg und 
Kanufahrten auf der 
Lahn 
Schloss Schadeck 

k.A. Tourismus 
konzeptionell 
fördern/managen 
 
 

Spiel-, Sport- und 
Freizeitangebote 
 

Tennisplätze und 
Fußballhartplatz mit 
Flutlicht am Haus der 
Vereine 

Keine Möglichkeiten 
bzw. Räume für die 
Tanzabteilung des 
Sportverein 
 
Bolzplatz für 
Jugendliche fehlt 

Künftige Nutzung 
des 
Fußballhartplatzes 
diskutieren - Spiel-, 
Freizeit- und 
Bewegungspark 
(Bolzplatz, Dirt-Park 
und Bogenschießen) 

Natur/Landschaft und 
Umwelt 
 

Attraktiver 
Landschafts-
/Naturraum (an der 
Lahn) laden für 
Freizeit und Erholung 
ein 

k.A. k.A. 

 

Einschätzung der Zukunftsfähigkeit von Schadeck 

 

Die Zukunftsfähigkeit des Stadtteils wird sehr positiv bewertet.  


